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See the notice on TED website

668378-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi tal-forniment tas-software – Open-House-Zulassungsverfahren zur 
Zulassung von Distributoren für das openDesk-Ökosystem
OJ S 188/2026 29/09/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Zentrum für Digitale Souveränität der Öffentlichen Verwaltung (ZenDiS) GmbH
Email: opendesk-partner@zendis.de
Tip legali tax-xerrej: Impriża pubblika, ikkontrollata minn awtorità tal-gvern ċentrali
Attività tal-awtorità kontraenti: Servizzi publiċi ġenerali

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Open-House-Zulassungsverfahren zur Zulassung von Distributoren für das openDesk-
Ökosystem
Deskrizzjoni: Die Zentrum für Digitale Souveränität der Öffentlichen Verwaltung (ZenDiS) 
GmbH führt ein offenes Zulassungssystem in Form eines Open-House-Verfahrens zur 
Zulassung von Distributoren für das openDesk-Ökosystem durch. Zugelassene Distributoren 
fungieren als Bindeglied zwischen dem von ZenDiS zusammengestellten openDesk-Portfolio 
und dem Endkundenvertriebsnetz. Sie stellen auf Grundlage der von ZenDiS vorgegebenen 
Paketkonfigurationen Softwarekomponenten zu Bundles und zeitlich begrenzten 
Subskriptionen zusammen, bauen ein Netz von IT-Partnern auf und vertreiben die Angebote 
über dieses Partnernetz. Das Verfahren ist kein Vergabeverfahren im Sinne des GWB, der 
VgV oder der VOB/A. Es erfolgt keine vergleichende Auswahl, Wertung oder Reihung der 
Antragsteller. Jeder Antragsteller, der sämtliche bekannt gemachten 
Zulassungsvoraussetzungen erfüllt, wird zu einheitlichen und nicht verhandelbaren 
Bedingungen zugelassen. Die Anzahl der Zulassungen ist nicht begrenzt.
Identifikatur tal-proċedura: fff989ed-d303-443c-84d0-74611754431e
Identifikatur intern: ZenDiS-ZLV-001
Tip ta’ proċedura: Miftuħa
Il-proċedura hija aċċellerata: le
Elementi prinċipali tal-proċedura: Die technische Auswahl "Offenes Verfahren" erfolgt 
ausschließlich zur Abbildung des Verfahrens in der Bekanntmachungsmaske. Materiell 
handelt es sich nicht um ein offenes Vergabeverfahren, sondern um ein offenes 
Zulassungssystem in Form eines Open-House-Verfahrens. Das Verfahren ist kein 
Vergabeverfahren im Sinne des GWB, der VgV oder der VOB/A. Es erfolgt keine 
vergleichende Auswahlentscheidung zwischen den Antragstellern. Eine Wertung, Reihung 
oder Priorisierung geeigneter Antragsteller findet nicht statt. Jeder Antragsteller, der sämtliche 
vorab bekannt gemachten Zulassungsvoraussetzungen erfüllt, wird zu den gleichen, 
einheitlichen und nicht verhandelbaren Bedingungen als Distributor für das openDesk-
Ökosystem zugelassen. Die Zahl der Zulassungen ist nicht begrenzt. ZenDiS gewährt keine 
Exklusivität, kein Territorialrecht und keinen Schutz vor Wettbewerb. Die Prüfung erfolgt für 
jeden Antragsteller getrennt und unabhängig von anderen Zulassungsanträgen. Sie umfasst 
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zunächst eine formale Prüfung der eingereichten Unterlagen und anschließend eine inhaltliche 
Prüfung ausschließlich nach dem Maßstab "Zulassungsvoraussetzungen erfüllt" oder 
"Zulassungsvoraussetzungen nicht erfüllt". Ein Mehr an Leistungsfähigkeit, Erfahrung oder 
wirtschaftlicher Ausstattung begründet keinen Vorrang gegenüber anderen Antragstellern. Mit 
der positiven Zulassungsentscheidung kommt zwischen ZenDiS und dem Antragsteller das 
Distributor-Agreement zu den vorab veröffentlichten, einheitlichen und nicht verhandelbaren 
Bedingungen zustande. Eine Zuschlagserteilung im vergaberechtlichen Sinne erfolgt nicht. 
Zulassungsanträge können während der Verfahrenslaufzeit fortlaufend eingereicht werden. 
Das derzeit bekannt gemachte Zulassungsverfahren ist bis zum 31. Januar 2027 geöffnet.

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 72268000 Servizzi tal-forniment tas-software
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 72260000 Servizzi relatati mas-software

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Ikun fejn ikun
Informazzjoni addizzjonali: Das Zulassungssystem ist auf eine Tätigkeit im europäischen 
Markt ausgerichtet. Die zugelassenen Distributoren vertreiben die zum openDesk-Portfolio 
gehörenden Softwarekomponenten und die openDesk-Integrationsschicht über die in ihr 
Partnernetz eingebundenen IT-Partner. Die Nutzungs- und Vertriebsrechte gelten nach 
Maßgabe des Distributor-Agreements grundsätzlich für alle Gebiete, in denen ZenDiS keine 
gesonderten exklusiven territorialen Lizenzvereinbarungen mit Dritten geschlossen hat. Ein 
einzelner körperlicher Erfüllungsort besteht aufgrund des digitalen und vertriebsbezogenen 
Gegenstands des Zulassungssystems nicht.

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YWLMV2L#
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż, Dokument tal-Akkwist
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: Antragsteller 
haben durch die in den Verfahrensunterlagen vorgesehenen Eigenerklärungen nachzuweisen, 
dass keine zwingenden oder fakultativen Ausschlussgründe entsprechend den §§ 123 und 
124 GWB vorliegen. Die Tatbestände der §§ 123 und 124 GWB werden für die Zwecke dieses 
Open-House-Zulassungsverfahrens entsprechend angewendet. Hierdurch wird kein 
Vergabeverfahren im Sinne des GWB begründet. Insbesondere darf keine rechtskräftige 
Verurteilung oder bestandskräftige Geldbuße wegen Bildung einer kriminellen oder 
terroristischen Vereinigung, Terrorismusfinanzierung, Geldwäsche, Betrug oder 
Subventionsbetrug zulasten öffentlicher Haushalte, Bestechlichkeit, Vorteilsgewährung, 
Bestechung, Menschenhandel, Zwangsprostitution, Zwangsarbeit oder Ausbeutung vorliegen. 
Der Antragsteller muss seinen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, Abgaben und 
Beiträgen zur gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß nachgekommen sein. Ferner 
dürfen insbesondere keine Zahlungsunfähigkeit, kein Insolvenz- oder Liquidationsverfahren, 
keine Einstellung der Geschäftstätigkeit, keine schwere berufliche Verfehlung, keine 
wettbewerbsbeschränkende Vereinbarung und keine erheblichen oder fortdauernden Mängel 
bei der Erfüllung wesentlicher Anforderungen früherer öffentlicher Aufträge vorliegen. Der 
Antragsteller hat außerdem zu erklären, dass die einschlägigen umwelt-, sozial- und 
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arbeitsrechtlichen Verpflichtungen eingehalten werden und keine schwerwiegenden 
Täuschungen, zurückgehaltenen Auskünfte oder unzulässigen Einflussnahmen im 
Zusammenhang mit dem Zulassungsverfahren vorliegen. Der Antragsteller hat ferner die 
Einhaltung der Verordnungen (EU) Nr. 833/2014 und Nr. 269/2014 in ihrer jeweils geltenden 
Fassung zu erklären. Liegt ein Ausschlussgrund vor oder lag ein solcher vor, ist der 
Sachverhalt vollständig und detailliert offenzulegen. Der Antragsteller kann Maßnahmen zur 
Selbstreinigung entsprechend § 125 GWB darlegen und geeignete Nachweise einreichen. 
ZenDiS entscheidet über die Berücksichtigung der Selbstreinigungsmaßnahmen nach 
pflichtgemäßem Ermessen. Die vollständigen Anforderungen und die abzugebenden 
Erklärungen ergeben sich aus den Verfahrensunterlagen, insbesondere aus Dokument 1.2 
"Verfahrensbedingungen - Zulassungsvoraussetzungen" und Dokument 3.2 
"Eigenerklärungen zu den Zulassungsvoraussetzungen".
Parteċipazzjoni f’organizzazzjoni kriminali: 
Reati terroristiċi jew reati marbuta ma’ attivitajiet terroristiċi: 
Ħasil tal-flus jew finanzjament tat-terroriżmu: 
Frodi: 
Il-korruzzjoni: 
Tħaddim tat-tfal u forom oħra ta’ traffikar tal-bnedmin: 
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tat-taxxi: 
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tal-kontribuzzjonijiet tas-sigurtà soċjali: 
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi ambjentali: 
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi soċjali: 
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi tax-xogħol: 
Insolvenza: 
Assijiet amministrati minn likwidatur: 
L-attivitajiet kummerċjali huma sospiżi: 
Sitwazzjoni analoga bħal falliment skont il-liġi nazzjonali: 
Imġiba professjonali serjament ħażina: 
Ftehimiet ma’ operaturi ekonomiċi oħrajn li għandhom l-għan li jikkawżaw distorsjoni tal-
kompetizzjoni: 
Kunflitt ta’ interess minħabba l-parteċipazzjoni tiegħu fil-proċedura ta’ akkwist: 
Involviment dirett jew indirett fit-tħejjija ta’ din il-proċedura ta’ akkwist: 
Terminazzjoni bikrija, danni jew sanzjonijiet komparabbli oħra: 
Dikjarazzjoni falza, informazzjoni moħbija, ma setgħux jiġu pprovduti d-dokumenti meħtieġa 
jew inkisbet informazzjoni kunfidenzjali ta’ din il-proċedura: 

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: Open-House-Zulassungsverfahren zur Zulassung von Distributoren für das openDesk-
Ökosystem
Deskrizzjoni: Gegenstand der Bekanntmachung ist die Zulassung von Unternehmen als 
Distributoren für das openDesk-Ökosystem im Rahmen eines offenen Zulassungssystems. 
openDesk ist eine quelloffene Office- und Kollaborationssuite. Die Suite bündelt in einer 
webbasierten Umgebung insbesondere Funktionen zur Dokumentenbearbeitung, zum Datei- 
und Wissensmanagement, für E-Mail, Kalender, Kontakte, Chat, Videokonferenzen, Projekt- 
und Aufgabenmanagement sowie Identitäts- und Zugriffsmanagement. Das openDesk-
Portfolio setzt sich aus Softwarekomponenten verschiedener Komponentenhersteller und der 
openDesk-Integrationsschicht zusammen. ZenDiS verantwortet die Zusammensetzung, 
Weiterentwicklung und Paketierung des Portfolios und gibt Qualitäts-, Sicherheits- und 
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Interoperabilitätsstandards vor. Die zugelassenen Distributoren bilden die Vertriebsstufe 
zwischen ZenDiS beziehungsweise den Komponenten des openDesk-Portfolios und dem 
nachgelagerten Netz von IT-Partnern. Sie stellen auf Grundlage der von ZenDiS 
vorgegebenen Paketkonfigurationen Kombinationen einzelner Softwarekomponenten zu 
Bundles zusammen, gestalten daraus zeitlich begrenzte Subskriptionsangebote und 
vertreiben diese über die in ihr Partnernetz eingebundenen IT-Partner. Der Distributor tritt 
nach dem vorgesehenen Vertriebsmodell nicht unmittelbar gegenüber Endkunden auf. Der 
Endkundenvertrieb sowie insbesondere Einrichtung, Integration, Betrieb und Support erfolgen 
durch die eingebundenen IT-Partner. Mit der positiven Zulassungsentscheidung kommt 
zwischen ZenDiS und dem Antragsteller das Distributor-Agreement zu den vorab 
veröffentlichten, einheitlichen und nicht verhandelbaren Bedingungen zustande. Das 
Distributor-Agreement regelt insbesondere die Zulassung zum openDesk-Ökosystem, 
Nutzungs- und Unterlizenzierungsrechte an den Softwarekomponenten und der openDesk-
Integrationsschicht, den Zugang zu den openDesk-Repositories und Lizenzschlüsseln, die 
Nutzung der Bezeichnung "Official openDesk Distributor" sowie die Pflichten des Distributors 
bei der Ausgestaltung und dem Vertrieb der Bundles und Subskriptionen. Gegenstand der 
Zulassung ist der jeweilige Antragsteller als Vertriebspartner. Eine technische Prüfung oder 
Integration eines Softwareprodukts des Antragstellers findet nicht statt. Die Zulassung von 
Komponentenherstellern zum openDesk-Portfolio ist nicht Gegenstand dieses Verfahrens. 
Das Verfahren ist als Open-House-Zulassungsverfahren ausgestaltet. Es erfolgt keine 
vergleichende Auswahlentscheidung zwischen den Antragstellern. Eine Wertung, Reihung 
oder Priorisierung geeigneter Antragsteller findet nicht statt. Jeder Antragsteller, der sämtliche 
vorab bekannt gemachten Zulassungsvoraussetzungen erfüllt, wird zu den gleichen 
Bedingungen zugelassen. Ein Mehr an Leistungsfähigkeit, Erfahrung oder wirtschaftlicher 
Ausstattung begründet keinen Vorrang. Die Anzahl der Zulassungen ist nicht begrenzt. 
ZenDiS gewährt keine Exklusivität, keinen Gebietsschutz und keinen Schutz vor Wettbewerb. 
Das Verfahren ist kein Vergabeverfahren im Sinne des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen, der Vergabeverordnung, der Vergabe- und Vertragsordnung für 
Bauleistungen oder sonstiger vergaberechtlicher Vorschriften. Die Bekanntmachung dient der 
transparenten, gleichbehandelnden und diskriminierungsfreien Öffnung des 
Zulassungssystems. Mit ihr wird weder ein öffentlicher Auftrag noch eine Konzession 
vergeben. Die Zulassungsanträge werden für jeden Antragsteller getrennt geprüft. Die Prüfung 
erfolgt zunächst in formaler Hinsicht und anschließend inhaltlich ausschließlich nach dem 
Maßstab "Zulassungsvoraussetzungen erfüllt" oder "Zulassungsvoraussetzungen nicht erfüllt". 
Das Zulassungsverfahren ist fortlaufend bis zum 31. Januar 2027 geöffnet. Zulassungsanträge 
können innerhalb dieses Zeitraums jederzeit nach Maßgabe der Verfahrensunterlagen 
eingereicht werden.
Identifikatur intern: ZenDiS-ZLV-001

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 72268000 Servizzi tal-forniment tas-software
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 72260000 Servizzi relatati mas-software

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Ikun fejn ikun
Informazzjoni addizzjonali: Das Zulassungssystem ist auf eine Tätigkeit im europäischen 
Markt ausgerichtet. Die zugelassenen Distributoren vertreiben die zum openDesk-Portfolio 
gehörenden Softwarekomponenten und die openDesk-Integrationsschicht über die in ihr 
Partnernetz eingebundenen IT-Partner. Die Nutzungs- und Vertriebsrechte gelten nach 
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Maßgabe des Distributor-Agreements grundsätzlich für alle Gebiete, in denen ZenDiS keine 
gesonderten exklusiven territorialen Lizenzvereinbarungen mit Dritten geschlossen hat. Ein 
einzelner körperlicher Erfüllungsort besteht aufgrund des digitalen und vertriebsbezogenen 
Gegenstands des Zulassungssystems nicht.

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Tul ta’ żmien: 24 Xhur

5.1.4.  Tiġdid
Numru massimu ta’ tiġdid: 100
Informazzjoni oħra dwar it-tiġdid: Das Distributor-Agreement wird für eine Mindestlaufzeit von 
24 Monaten geschlossen. Es verlängert sich anschließend automatisch um jeweils weitere 
zwölf Monate, sofern es nicht von einer Vertragspartei mit einer Frist von drei Monaten zum 
Ende der Mindestlaufzeit oder der jeweiligen Verlängerungsperiode gekündigt wird. Die 
Laufzeitangabe bezieht sich auf das mit der Zulassung zustande kommende Distributor-
Agreement. Sie bezeichnet nicht die Laufzeit eines öffentlichen Auftrags, einer 
Rahmenvereinbarung oder eines dynamischen Beschaffungssystems.

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): le
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): le

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż, Dokument tal-Akkwist
Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Die nachfolgenden Anforderungen sind abschließende 
Mindestvoraussetzungen für die Zulassung als Distributor. Die Prüfung erfolgt ausschließlich 
nach dem Maßstab "erfüllt" oder "nicht erfüllt". Eine vergleichende Bewertung, Reihung oder 
Gewichtung findet nicht statt. Ein Mehr an Leistungsfähigkeit, Erfahrung oder wirtschaftlicher 
Ausstattung begründet keinen Vorrang gegenüber anderen Antragstellern. 1. Open-Source-
Vendor-Management Der Antragsteller muss über mindestens drei Vertragsbeziehungen zu 
Open-Source-Herstellern verfügen, die aktuell bestehen oder innerhalb der letzten fünf Jahre 
abgeschlossen wurden. Nachweis: vollständig ausgefülltes Dokument 3.3 unter Angabe des 
Herstellers, des Ansprechpartners, des Vertragsgegenstands, der Vertragslaufzeit und des 
Status der Vertragsbeziehung. 2. Partnernetz Der Antragsteller muss über ein bestehendes 
Netz von Managed Service Providern und/oder Cloud Service Providern als Vertriebspartner 
verfügen. Nachweis: anonymisierte Übersicht des Partnernetzes mit Angaben zur Anzahl der 
aktiven Partner, zu den abgedeckten Regionen und zu den angebotenen Leistungskategorien. 
3. Europäische Präsenz Der Antragsteller muss über lokale Niederlassungen in mindestens 
zehn europäischen Ländern verfügen. Nachweis: Handelsregisterauszüge oder vergleichbare 
Registerdokumente der jeweiligen Jurisdiktionen. 4. Technische Kompetenz Der Antragsteller 
muss mindestens fünf technische Consultants mit nachgewiesener Erfahrung in der 
Administration und im Support von Open-Source-Software beschäftigen. Nachweis: 
Qualifikationsprofile, Zertifizierungen oder geeignete Referenzprojekte. 5. Hauptsitz Der 
satzungsmäßige Hauptsitz des Antragstellers muss in einem Mitgliedstaat der Europäischen 
Union oder des Europäischen Wirtschaftsraums liegen. Nachweis: aktueller 
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Handelsregisterauszug oder ein vergleichbares Registerdokument. Der Registerauszug darf 
bei Einreichung des Zulassungsantrags nicht älter als drei Monate sein. 6. Datenschutz Der 
Antragsteller muss die im Rahmen des Partnermanagements, der Abrechnung und des 
Support-Prozesses anfallenden personenbezogenen Daten im Einklang mit der Datenschutz-
Grundverordnung und den sonstigen anwendbaren Datenschutzvorschriften verarbeiten. 
Soweit gesetzlich erforderlich, muss ein Datenschutzbeauftragter gemäß Art. 37 DSGVO 
benannt sein. Nachweis: Datenschutzerklärung und ein Auszug aus dem Verzeichnis der 
Verarbeitungstätigkeiten gemäß Art. 30 DSGVO für die Distributorentätigkeit, sofern ein 
solches Verzeichnis zu führen ist. 7. Qualitätsmanagement Der Antragsteller muss über 
dokumentierte Betriebs- und Vertriebsprozesse insbesondere für Partnermanagement, 
Vertrieb, Abrechnung, Support und Support-Weiterleitung verfügen. Nachweis: geeignete 
Prozessdokumentation oder ein gültiges Zertifikat. Eine Zertifizierung nach ISO 9001 oder 
einem gleichwertigen Standard wird empfohlen, ist jedoch keine zwingende 
Zulassungsvoraussetzung. 8. Haftpflichtversicherung Der Antragsteller muss über eine 
Betriebs- oder Berufshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mindestens 
1.000.000 EUR je Versicherungsfall verfügen. Nachweis: aktuelle Versicherungsbestätigung 
oder verbindliche Deckungszusage des Versicherers. Die Zulassungsvoraussetzungen 
müssen bei Antragstellung, bei der Zulassungsentscheidung und während der gesamten 
Laufzeit des Distributor-Agreements erfüllt sein. Der Wegfall einer Zulassungsvoraussetzung 
ist ZenDiS unverzüglich anzuzeigen. Maßgeblich sind die vollständigen Regelungen in den 
Verfahrensunterlagen, insbesondere Dokument 1.2 und Anlage 1 zum Distributor-Agreement.

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 24/01/2027 23:59:59 (UTC+01:00) Ħin tal-
Ewropa Ċentrali, Ħin tas-sajf tal-Ewropa tal-Punent
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YWLMV2L
/documents
Mezz ta’ komunikazzjoni ad hoc: 
Isem: Die Verfahrensunterlagen werden auf der Internetseite von openDesk unter www.

 unentgeltlich, vollständig, uneingeschränkt und direkt opendesk.eu/de/partner-werden
bereitgestellt. Die gesamte verfahrensbezogene Kommunikation, insbesondere Anfragen, 
Mitteilungen sowie die Einreichung von Zulassungsanträgen und ergänzenden Unterlagen, 
erfolgt nach Maßgabe der Verfahrensunterlagen ausschließlich per E
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YWLMV2L

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YWLMV2L
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu l-offerti: 31/01/2027 23:59:00 (UTC+01:00) Ħin tal-Ewropa Ċentrali, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa tal-Punent
Perjodu waqt li l-offerta għandha tibqa' valida: 9 Xhur
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YWLMV2L/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YWLMV2L/documents
http://www.opendesk.eu/de/partner-werden
http://www.opendesk.eu/de/partner-werden
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YWLMV2L
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YWLMV2L
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Informazzjoni addizzjonali: Bei formalen Mängeln des Zulassungsantrags kann ZenDiS dem 
Antragsteller eine angemessene Nachfrist zur Beseitigung der Mängel setzen. Dies gilt 
insbesondere für fehlende, unvollständige oder nicht ordnungsgemäß unterzeichnete 
Unterlagen. Werden die formalen Mängel nicht innerhalb der gesetzten Nachfrist vollständig 
behoben, wird der Zulassungsantrag nicht weiter berücksichtigt. Der Antragsteller kann 
innerhalb der laufenden Verfahrensfrist einen neuen vollständigen Zulassungsantrag 
einreichen. Im Rahmen der inhaltlichen Prüfung kann ZenDiS Rückfragen stellen sowie 
ergänzende Stellungnahmen oder Nachweise zur Verifizierung der gemachten Angaben 
anfordern. Ein Anspruch auf Nachforderung, Aufklärung oder Heilung inhaltlicher Mängel 
besteht nicht. Die Zulassungsvoraussetzungen müssen bei Antragstellung und im Zeitpunkt 
der Zulassungsentscheidung vollständig erfüllt sein.
Informazzjoni dwar il-ftuħ pubbliku: 
Data tal-ftuħ: 01/02/2027 10:00:00 (UTC+01:00) Ħin tal-Ewropa Ċentrali, Ħin tas-sajf tal-
Ewropa tal-Punent
Post: Nicht einschlägig. Es findet kein gemeinsamer Eröffnungs- oder Öffnungstermin statt.
Informazzjoni addizzjonali: Die Bindefrist beträgt neun Monate ab dem vollständigen Eingang 
des jeweiligen Zulassungsantrags. Da Zulassungsanträge während der Verfahrenslaufzeit 
fortlaufend eingereicht werden können, beginnt die Bindefrist für jeden Antragsteller individuell 
mit dem vollständigen Eingang seines Zulassungsantrags. Das Recht zur Rücknahme des 
Antrags vor der Zulassungsentscheidung sowie das besondere Rücknahmerecht nach 
Übermittlung der vertraulichen Preisliste bleiben unberührt.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Die technische Bezeichnung "Auftrag" erfolgt 
ausschließlich aufgrund der Struktur der Bekanntmachungsmaske. Gegenstand ist kein 
öffentlicher Auftrag, sondern der Abschluss eines Distributor-Agreements nach erfolgreicher 
Zulassung zu einem Open-House-System. Der zugelassene Distributor hat während der 
gesamten Vertragslaufzeit sämtliche Zulassungsvoraussetzungen aufrechtzuerhalten und alle 
Pflichten des Distributor-Agreements einzuhalten.
Fatturazzjoni elettronika: Permessa
Se tintuża l-ordni elettronika: le
Se jintuża l-pagament elettroniku: le
Arranġament finanzjarju: ZenDiS schuldet dem zugelassenen Distributor weder für die 
Teilnahme am Zulassungsverfahren noch aus dem Distributor-Agreement eine Vergütung. 
Eine Mindestabnahme, ein Mindestumsatz, eine bestimmte Anzahl von IT-Partnern, 
Endkunden oder Subskriptionen sowie sonstige Umsatz- oder Erfolgsgarantien werden nicht 
zugesichert. Der Distributor trägt sämtliche Kosten und Aufwendungen seiner Teilnahme am 
Zulassungsverfahren und seiner späteren Distributorentätigkeit selbst. Die für die Nutzung und 
den Vertrieb der zum openDesk-Portfolio gehörenden Softwarekomponenten erforderlichen 
Lizenzen bestellt der Distributor nach Maßgabe des Distributor-Agreements unmittelbar bei 
den jeweiligen Komponentenherstellern. Die hierfür geschuldeten Lizenzentgelte zahlt der 
Distributor auf Grundlage der einheitlichen Preisliste unmittelbar an die jeweiligen 
Komponentenhersteller.

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri
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5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Bundeskartellamt - Vergabekammern des Bundes
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Nach Auffassung der Zulassungsstelle handelt es 
sich bei dem vorliegenden Open-House-Zulassungssystem nicht um ein Vergabeverfahren im 
Sinne des GWB. Es erfolgt keine vergleichende Auswahlentscheidung zwischen 
Antragstellern und keine Zuschlagserteilung. Die Zahl der Zulassungen ist nicht begrenzt. 
Jeder Antragsteller, der sämtliche vorab bekannt gemachten Zulassungsvoraussetzungen 
erfüllt, wird zu den einheitlichen und nicht verhandelbaren Bedingungen zugelassen. Die 
Benennung der Vergabekammern des Bundes als zuständige Stelle erfolgt vorsorglich und zur 
technischen Befüllung der Bekanntmachungsmaske. Hiermit ist keine Anerkennung 
verbunden, dass das kartellvergaberechtliche Nachprüfungsverfahren eröffnet oder ein 
Nachprüfungsantrag zulässig ist. Sollte das Verfahren entgegen der Rechtsauffassung der 
Zulassungsstelle als Vergabeverfahren im Sinne des GWB eingeordnet werden, wird 
vorsorglich auf die Regelungen der §§ 160 ff. GWB hingewiesen. Danach ist ein 
Nachprüfungsantrag insbesondere unzulässig, soweit 1. ein erkannter Verstoß gegen 
Vergabevorschriften nicht innerhalb von zehn Kalendertagen nach Kenntnis gegenüber der 
Zulassungsstelle gerügt wurde, 2. ein aufgrund der Bekanntmachung erkennbarer Verstoß 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung genannten Frist zur 
Antragstellung gegenüber der Zulassungsstelle gerügt wurde, 3. ein erst aufgrund der 
Verfahrensunterlagen erkennbarer Verstoß nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Antragstellung gegenüber der Zulassungsstelle gerügt wurde oder 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung der Zulassungsstelle, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Die vorstehenden Hinweise erfolgen ausschließlich vorsorglich und 
lassen die rechtliche Einordnung des Verfahrens als vergaberechtsfreies Open-House-
Zulassungssystem unberührt.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: Zentrum 
für Digitale Souveränität der Öffentlichen Verwaltung (ZenDiS) GmbH
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Zentrum für Digitale Souveränität der 
Öffentlichen Verwaltung (ZenDiS) GmbH

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Zentrum für Digitale Souveränität der Öffentlichen Verwaltung (ZenDiS) GmbH
Numru tar-reġistrazzjoni: DE358781019
Indirizz postali: Suttner-Nobel-Allee 4
Belt: Bochum
Kodiċi postali: 44803
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bochum, Kreisfreie Stadt (DEA51)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: opendesk-partner@zendis.de
Telefown: 0234 3671503-0
Indirizz tal-internet: https://www.zendis.de/
Profil tax-xerrej: https://www.opendesk.eu/de/partner-werden
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni

8.1.  ORG-0002

mailto:opendesk-partner@zendis.de
https://www.zendis.de/
https://www.opendesk.eu/de/partner-werden
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Isem uffiċjali: Bundeskartellamt - Vergabekammern des Bundes
Numru tar-reġistrazzjoni: t:022894990
Indirizz postali: Bundeskanzlerplatz 2-10
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53113
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Geschäftsstelle der Vergabekammern des Bundes
Email: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefown: +49 228 9499-0
Indirizz tal-internet: https://www.bundeskartellamt.de/DE/Vergaberecht/vergaberecht_node.
html
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: 3077096b-3595-4922-97ca-da04c29c0b19  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 25/09/2026 15:44:48 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 668378-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 188/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 29/09/2026

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
https://www.bundeskartellamt.de/DE/Vergaberecht/vergaberecht_node.html
https://www.bundeskartellamt.de/DE/Vergaberecht/vergaberecht_node.html
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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